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Got i sche  Ka thedra le  –  We l tku l tu r

Mittags über Dächern – Morgenreif.
Runde Tropfen im Park – Regenstund.
Stille Nägel auf Asphalt – Wetterleuchten.

Sankt Peter und Maria ist die größte gotische Kirche Deutschlands
und damit Teil anerkannter Weltkultur. Die seit 1248 errichtete
fünfschiffige Basilika wahrt neben einem dreischiffigen Querhaus,
einen Umgangschor und einen Kapellenkranz. Die zwei hohen
Türme ragen über 150 m in den Himmel. Der erste Kirchenbau
am Ort des heutigen Kölner Doms, von dem man weiß wie er
aussah, war der 870 n. Chr. vollendete karolingische Dom. Mit
kleinen Änderungen stand diese Anlage bevor sie schließlich
abgerissen wurde um 1248 mit dem Bau des gotischen Doms
St. Peter zu beginnen. Bis um das Jahr 1530 verliefen die
ersten Bauarbeiten. Erst 1842 wurde am Dom weitergebaut,
die Türme schließlich im Jahr 1880 vollständig errichtet.
Charakteristisch für den Bau ist der moderne Vierungsturm.


